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Parteitag der deutſchen Sozialdemohratie
Spezialbericht des Gen Anz

H J u Sch V Hannover 13 Oktober
Die geſtrige Nachmittagsſitzung war die erſte in welcher es einmal

ehoch herging
Hoffmann Hamburg beſchäftigte ſich mit der Genoſſenſchaftsfrage

und polemiſirte gegen Bebel in dieſer Frage unterſtützt das Amendement
Moltenduhr te nonenſchafisftäge keinen Keil in die Dewegung
treiben und dazu führen könne daß Diejenigen die in dieſer Frage nicht
mitmachen wollen als Sozialdemokraten nicht mehr angeſehen werden
Mit dem Grundſatze mit den Genoſſenſchaften die Welt erobern zu
können mußte aufgeräumt werden Man verſuche die Genoſſenſchaften
als gleichberechtigt mit der politiſchen Partei hinzuſtellen Der Redner
vertritt dann gegen Bernuſtein die Anſchauung daß die Konzentration des
Kapitals in voller Ausführung ſei und verweiſt auf den Schifferei und
Fiſchereibetrieb und das Gaſtwirthsgewerbe Dringend erforderlich ſei daß
die Theoretiker aufhören die Erfahrungen die man in der Praxis er
worben durch ihre Theorie über Bord zu werfen Beifall

Schmidt Berlin erachtet die Reſolution Bebels im Ganzen für gut
und als ein Zeichen der Einigkeit in der Partei Auf die bayeriſchen
Landtagswahlen eingehend betont Redner man möchte es der Zukunft
überlaſſen ob die Taktik der bayeriſchen Genoſſen wie er glaube gut ge
weſen ſei Jn Baden wo die Genoſſen doch nichts beſſer ſeien als in
Bayern habe ſie ſich völlig bewährt Aus Bernſteins Broſchüre den
Schluß ziehen zu wollen daß man Maß halten ſollte in Angriffen gegen
die bürgerlichen Parteien ſei ganz falſch Bernſtein habe manche gute
Anregung gegeben und die Partei werde auch ferner in allen Fragen des
politiſchen Lebens in dem Vordergrund ſtehen

Ehrhardt Ludwigshafen wandte ſich außerordentlich ſcharf gegen die
Angriffe die man gegen die bayeriſchen Genoſſen wegen ihrer Taktik
bei den Landtagswahlen erhoben hat Man habe ſich nicht geſcheut
ihnen den Vorwurf des Parteiverrathes zu machen und Liebknecht habe
den angeblichen Verrath kommen ſehen habe aber nichts geſagt ſondern
gewartet bis der Verrath begangen ſei um dann über die bayeriſchen
Genoſſen herfallen zu können Man habe vollſtändig vergeſſen daß das
bayeriſche Wahlrecht ganz anders geſtaltet ſei als in Preußen Wenn
Ledebour von dem bayeriſchen Kuhhandel ſpricht ſo ſolle er bedenken daß
die Schwarzen und Weißen in Uebereinſtimmung waren daß die Bei
behaltung des bisherigen Wahlrechts das einzige Mittel ſei die Sozial
demokraten fernzuhalten Die Sozialdemokratie aber hatte die Aufgabe
das Wahlrecht zu korrigiren und habe daher jahrelang gearbeitet mit
unendlichen Opfern und Fleiß Die Genoſſen und Gegner haben er
wartet dafür Lob zu ernten und waren höchliichſt erſtaunt als man ſie
mit Prügeln bedrohte Hätte die Partei in Bayern ſich nicht mit dem
Centrum verbündet ſo würden die Schwarzen und Weißen ſich in vielen
Kreiſen gegen die Sozialdemokratie vereinigt haben Man ſage die aus
ſchlaggebende Stellung des Centrums im bayeriſchen Landtage ſei gefähr
lich ja iſt dieſe Stellung im Reichstage weniger gefährlich Und ſei der
Liberalismus weniger gefährlich Redner wandte ſich gegen Lieb
knecht und erklärte er wollte deſſen Wahrhaftigkeit einer Probe
unterziehen Liebknecht habe hier erklärt er habe niemals ein
veleidigendes Wort gegen Bernſtein geſagt Nach der Sächſiſchen Arbeiter
Zeitung aber habe Liebknecht in der Verſammlung in Pieſchen geſagt
was in der von Bernſtein redigirten Zeitung Gutes war ſei in Deutſch
land geſchrieben worden und was er ſpäter an Arbeiten geleiſtet habe
habe er im Auftrage der Partei geſchrieben weil er doch beſchäftigt werden
mußte Das heiße nichts anderes als daß man dieſem Manne gewiſſer
maßen das Gnadenbrot gegeben habe Es ſei ja anch unmöglich daß
die Sächſiſche Arbeiter Zeitung in ihrem Berichte über jene Verſammlung
etwas aufgeſchnitten habe Der Redner ſtellt die Liberalen und das Cen
trum einander gegenüber und erklärte die Liberalen ſeien Diejenigen die
ſich mit dem Bunde der Landwirthe vereinigen und entſchloſſen ſeien das
Wahlrecht noch weiter zu beſchneiden Mit dem Centrum habe er ſich
Jahre lang herumgebalgt aber die Verbindung mit dieſer Partei bei den
letzten Wohlen habe Niemand abgefärbt Liebknecht habe bei der Wahl
in Offenbach keine Bedenken getragen jür die demokratiſche Partei Flug
blätter zu ſchreiben er habe alſo am wenigſten Urſache ſich über die
Taktik der bayeriſchen Genoſſen zu entrüſten Beiſall

Schoenlank Berlin meinte daß Ehrhardt als grob bekannt ſei er
habe ſelbſt einmal geſagt die Partei ſei für ihn nicht ruppig genug Das
Vorgehen der bayeriſchen Genoſſen habe zur Folge gehabt daß das
Centrum jetzt die abſolute Mehrheit im Landtage habe Es habe eine
Zeit gegeben als die bayeriſchen Genoſſen ganz anders über das Centrum
dachten Da ſei geſagt Redner zitirt aus einer Schrift die Politik
des Centrums ſei voll von Winkelzügen Wortbrüchen und Verrätherei
Zu der Stellung zu den Genoſſenſchaften übergehend behauptete Redner
die Genoſſenſchaften ſeien in der Partei niemals anders als gute Spar
kaſſen behandelt worden Die Konſumvereine können niemals als Jn
ſtrument im Klaſſenkampfe dienen Auf die bayeriſchen Landtagswahlen
zurückgreifend meinte Redner daß dieſe Sache am beſten auf dem nächſten
Parteitage verhandelt werde weil eine Klärung noch nicht zu ermöglichen
ſei Jm Uebrigen ſei er mit den Verhandlungen des Parteitages bisher
ganz zufrieden geweſen da zweifellos feſtgeſtellt ſei daß die Mehrheit den
Bernſtein ſchen Standpunkt nicht gutheiße

Stadthagen Berlin Die bayeriſchen Genoſſen haben durch ihre
Taktik politiſche Rechte erobern wollen und das ſtehe mit der bisherigen
Taktik nicht im Widerſpruche Redner unterſtützt in der Genoſſenſchafts
frage das Amendement Molkenbuhr zur Reſolution Bebel Alle Angriffe
auf die Grundanſchauungen ſeien glatt ins Waſſer gefallen Hauptſache
ſei daß die Partei eine Revolutionspartei bleibe in den Grundan
ſchaunngen und der Taktik und Hauptaufgabe müſſe es ferner ſein die
große Maſſe zu revolutioniren Jn der Bebel ſchen Reſolution ſei dies mit
dem Endziel in den Vordergrund zu ſtellen Der Glaube im nächſten
Jahrhundert das ſtolze Gebäude der Sozialdemokratie errichtet zu ſehen
müſſe geſtärkt werden

Auer Berlin betonte daß die Dinge doch nicht ganz ſo liegen wie
der Vorredner glaube Entſchieden proteſtire er gegen die lautgewordene

h daß es in der Partei zweierlei Agitatoren gebe die Einen
welche die Maſſe revolutioniren die Anderen welche zufrieden ſind einige
gelehrte Perſonen für die Partei zu gewinnen Aber die Fragen die man
hier behandelt habe werden noch häufig den Gegenſtand der Verhand
ungen bilden eine Klärung ſei ſo wenig erfolgt wie vor dem Parteitage
denn derartige wichtige Fragen laſſen ſich nicht in einigen Stunden durch Hand
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erheben entſcheiden Die Bernſteinfrage ſei in unerhörter Weiſe aufgebauſcht
Er perſönlich habe über die Sache nicht ein einziges Wort weder ſchriftlich
noch in Verſammlungen geäußert So wolle er denn hier erklären daß er ſo
wenig Marxiſt im Sinne der Kirchenväter noch Bernſieinianer ſei letzteres
nicht weil er die vorgeſchlagene Taktik für falſch halte und er ſei nicht
Marriſt weil er nicht die Vorbildung habe die theoretiſchen Lehren welche
als Marriſtiſche gelten geiſtig aufzufaſſen aber ſoweit er ſie verſtehe halte
er ſie für gut und er ſei der Hoffnung daß Alle noch recht viel davon
lernen werden Redner wandte ſich gegen Liebknecht und Bebel und tadelte
ſcharf die Form der Kritik die von dieſen beiden Seiten gegen Bernſtein
geführt ſei denn man habe ſich nicht geſcheut den Mann der Jahre lang
in verantwortungsvollſter Stellung im Auslande für die Jntereſſen der
Partei gewirkt habe als Jgnoraut zu bezeichnen Er werde für die
Bebel ſche Reſolution ſtimmen nicht als Gegner Bernſtein s denn auch
dieſe würde dafür ſtimmen können wie er ihm mitgetheilt nachdem er
Redner ihm den Wortlaut der Reſolution mitgetheilt habe Lebhafter
anhaltender Beifall

Tauſcher Stuttgart ſprach ſich ſcharf gegen Bernſtein aus und
namentlich gegen die Zumuthung daß die Partei ſich mit anderen Parteien
verbinden ſolle etwa mit den ſanberen Berliner Freiſinnigen oder mit
der königlich württembergiſchen Hofpartei oder der ſüddeutſchen Volks
partei deren Führer den Anſchluß nach rechts empfohlen habe Beifall

v Vollmar Soienſaß Was die bayeriſchen Sozialdemokraten in
München bei der Landtagswahl gethan haben ſei kein Kompromiß ſondern
eine taktiſche Wahlverabredung die auch die übrigen Genoſſen bei vaſſender
Gelegenheit nachmachen würden Genoſſe Schoenlank habe in früherer
Zeit vor mehreren Jahren für dieſe Wahlpraxis ſcharf plädirt weiter
habe er für die Vertheidigung der bayeriſchen Wahlgeſchichte nichts zu
ſagen Jn Sachen des Bernſtein ſchen Buches habe man ſo viel ge
redet und geſchrieben daß heute ein Chaos entſtanden ſei das Niemand
mehr löſen könne Für Bernſtein müſſe es eine Ehre ſein daß man ſich
faſt eine volle Woche mit ihn beſchäftigte das ſei beſchämend für eine
kämpfende Partei wie die ſozialiſtiſche Man habe hier die heißeſte Suppe
erwartet nun hätte ſich aber die Suppe ſo abgekaltet daß die ganzen
Verhandlungen eines Parteitages noch nie ſo nüchtern geweſen ſeien wie
dieſes Mal Er ſtände auch zu der Richtung Bernſtein freundlich und
deshalb ſtehe er auch wie alljährlich wieder auf der Profkriptions
liſte Gelächter Redner theile die Anſichten Bernſtein s in Bezug
auf den Liberalismus nicht aber man müſſe auf der anderen Seite
zugeben daß eine ganze Reihe von Anſichten in dieſem Buche
auch ſehr vernünftig und richtig ſei Sehr richtig Wenn man nur
nicht jedes Buch in der Partei als ein Evangelium betrachte ſo ſtände
es weit beſſer um die Sache der Partei Aus Bernſteins Buche ließe ſich
viel lernen und das ſei für viele Genoſſen ſehr viel werth Er verſtehe
es nicht wie man in Parteizeitungen die Forderung ſtellen konnte Beru
ſtein aus der Partei auszuſtoßen Zwiſchenruf Welche Mehrere Namen
werden genannt Lachen Glocke des Präſidenten Redner geht dann
auf die Rede der Roſa Luxemburg ein dieſelbe habe nur hier um ein
Windei zu legen fürchterlich gegackert Der Vorſitzende ruft ihn für
dieſen Ausdruck zur Ordnung Lebhaftes Lachen Der ganze Sums
um die Anſicht Bernſteins könne aufhören eine Partei wie die ſozial
demokratiſche dürfe keine Zeit für theoretiſche Katzbalgereien haben es
könne ſonſt die Zeit kommen daß einſt die Arbeiter ſolcher Leute über
drüſſig werden Sehr richtig Er verſtehe es nicht wie man ſagen
könne es gebe in der Sozialdemokratie zwei Klaſſen das ſei verkehrt
Eine Partei die bislang nie beſiegt werden konnte muß geſchloſſen ſein
und bleiben ſonſt zerfällt ſie ihren Gegnern gegenüber Er und ſeine
baieriſchen Parteigenoſſen ſeien mit der Bebel ſchen Reſolution einverſtanden
und bäten um ihre Annahme

Jn der heutigen Vormittags Sitzung hatte Bebel zu der Tages
ordnung Grundanſchanungen und taktiſche Stellungnahme der Partei
das Schlußwort Die Debatte habe auf ihn den Eindruck gemacht daß
die Grundanſchauungen in Bezug auf das Endziel und die Aufgabe der
Partei bei keinem der Redner beſonders hervorgetreten ſeien Die Redner
die für Bernſtein in die Schranken getreten ſeien haben die Anſichten
Bernſteins über die bürgerliche Geſellſchaft nicht getheilt die meiſten ſchloſſen
ihre Rede mit den Worten daß ſie die Reſolution Bebel annehmen würden
Er habe bei der Veröffentlichung der Reſolution ſofort geglaubt daß ſelbſt
Bernſtein für dieſelbe ſtimmen würde Wenn Bernſtein ſeine Zuſtimmung
heute gebe zu allen den in Frage kommenden Punkten ſo müſſe er denn
doch fragen Wozu der Lärm Von Seiten der Anhänger Bernſteins ſei
dieſem zugejnbelt für ſeine ganz neue Erfindung die er im Wirthſchafts
genoſſenſchaftsweſen gemacht habe er ſei doch ein entſchiedener Freund der
Gewerkſchaiten und er Bebel habe in ſeiner Reſolution ſich doch ent
ſchieden gegen die Bedeutung dieſer Geſellſchaften gewendet und nun
komme Bernſtein und wolle die Reſolution wie Kollege Auger ſage
Wort für Wort unterſchreiben Da bleibe ihm geradezu der Verſtand ſtehen
Bernſtein acceptire heute Alles deshalb habe er nur zu erklären Ein
Sünder der Buße thut iſt uns lieber als 99 Gerechte Bernſtein iſt
demnach alſo für uns der Alte geblieben das iſt zwar bedenklich aber bei
ihm wundert man ſich über nichts mehr Es wäre alſo richtiger geweſen
die Bernſteinianer alſo meine Gegner hätten mir Beweiſe erbracht als
daß ſie in einen Ton verfielen der den noch übertrifft den man mir übel
genommen hat Gewiß habe ich von dem Kladderadatſch geſprochen
aber was ſollen hier die ollen Kamellen Sehr richtig Genoſſe Auer
liebe es ſeinen Sarkasmus und ſeinen Witz bei ihm anzubringen das
habe er ſchon ſeit Jahren in Berlin und anderswo getrieben Auer hat
Privatgeſpräche in die Debatte gezogen ich erkläre daß es unter anſtändigen
Menſchen bislang nicht Sitte war derartige 10 Jahre alte Privatgeſpräche
in die Oeffentlichkeit zu bringen Sehr richtig Auer habe geſtern ſehr
draſtiſche Ausdrücke gebraucht die im Intereſſe des Parteitags beſſer unter
blieben wären Es gäbe keine Partei der Welt die beſſere Debatten
liefern könne wie ſie auf dieſem Parteitage geliefert ſeien doch habe das
nur gedauert bis zu dem Moment wo Auer und v Vollmar das Wort
ergriffen Sehr richtig Liebknecht habe ruhig und ſachlich geſprochen
wohingegen deſſen Gegner die Debatte ſehr verſchärft hätten v Vollmar
habe ſogar gedroht wenn die Sache der Gegner Bernſtein s ſo weiter
ginge ſo ſollte man einmal ſehen was geſchehe Nun es muß auch
Hechte im Karpfenteiche geben und dieſe haben wir das hat der geſtrige
Tag gezeigt Auer habe geſtern in ſeiner Rede auch eiwas Gutes
gezeigt indem er für ſeine Perſon einmal klaren Wein eingeſchenkt habe
Bebel geht noch einmal auf den Kladderadatſch ein er wolle das näher
erklären Wenn einmal die Zeit gekommen ſei daß durch die Ueber
produktion der Zuſammenbruch des Kapitalismus nd des Bürgerthums
erfolgen werde ſo ſei der Kladderasatſch da ſo habe er das gemeint
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e e em Sv Stumm habe ſeiner Zeit dieſes Wort mit einem Barrikadenſturm oder
als Revolution aufgefaßt er Bebel habe geglaubt daß dieſe Anſicht
Stumm s der Partei ſchaden könne und deshalb habe er darüber ſeiner
Zeit öffentlich Aufklärung gegeben Mit Bernſtein ſtehe er noch heute auf
freundſchaftlichem Fuße er ſei mit ihm Teſtamentsvollſtrecker im Engels
ſchen Nachlaß und habe ihm ſeiner Zeit geſchrieben Lieber Bernſtein
gieb den Nachlaß heraus und ſchreibe Engel s Biographie Vor vierzehn
Tagen habe er aber an Bernſtein geſchrieben Du ſtehſt nicht mehr auf
dem Boden Engels Deine Anſichten ſind anders ich halte Dich deshalb
nicht mehr für fähig eine Biographie Engels die auf der Engels ſchen
Theorie aufgebaut iſt zu ſchreiben Er habe Bernſtein niemals einen
Jgnoranten genannt wie geſtern behauptet ſei er habe nur in Be
zug auf den Bernſtein ſchen geſchmackloſen Ausdruck Freßlegende
die Bernſtein vollſtändig falſch dargeſtellt hade geſagt Bernſtein
habe das Denken verlernt Sehr richtig Wenn er geſagt habe
daß Bernſtein geſchrieben habe man könne aus Marx und Engels
Alles beweiſen ſo ſei er auch heute noch der Anſicht daß dieſes unmög
lich ſei trotzdem der große Bernſtein es geſchrieben habe Er ſei durch
aus nicht orthodor es gebe keinen Menſchen in der Partei der in den
langen Jahren ſo viele Wandlungen mitgemacht habe wie er Er er
widere dem Genoſſen Woltmann daß er Bebel ſich gern belehren laſſe
Woltmann habe ihm vorgeworfen daß ſeine Rede mehr an das Gefühl
als an den Verſtand appellirt habe das habe ihm noch nie ein Gegner
geſagt denn er habe durchaus wenig Gefühl Wenn er in eine Polemik
eintrete ſo führe er ſeinen Gegnern gegenüber immer möglichſt viel Ma
terial an um ſeine Gegner zu erdrücken das ſei ſeine Taktik und dieſe
habe er auch in ſeiner ſechsſtündigen Rede verfolgt die nur an den Ver
ſtand ſeiner Gegner gerichtet ſei Genoſſe David habe in ſeiner Rede
einen groben Unfug erblickt es ſcheine daß David in dieſer Sache den
beſten Staatsanwalt noch übertreffe Er habe doch durch Zahlen be
wieſen daß das Elend in der Zunahme ſei und da behaupte David daß
er in der Verelendungstheorie groben Unfug angerichtet habe Die Ueber
produktion an Jntelligenz habe er ſchon vor 10 Jahren beleuchtet das
Elend unter den Künſtlern Gelehrten und ſtudirten Leuten ſei geradezu
erſchreckend und wenn er da die Verelendungstheorie herangezogen
habe ſo ſei das wohl jedenfalls mit Recht geſchehen Anhaltender
lebhafter Beifall Genoſſe Hofer ein Großgrundbeſitzer der über
4000 Morgen Land beſitze habe ſich in ſeiner geſtrigen Rede ſeinen Aus
führungen angeſchloſſen Daß die meiſten großen landwirthſchaftlichen
Betriebe nicht proſperirten läge an der heilloſen Wirthſchaft unſerer un
fähigen Junker Redner ſei ſowohl wie Genoſſe Auer kein Feind der
Gewerkſchaften was ſollten alſo die Verdächtigungen gegen ihn wo er
doch alljährlich am 1 Mai in den Gewerkſchaften in Berlin geredet habe
Er ſei kein Gegner derſelben aber er müſſe auch geſtehen daß er von
der deutſchen Gewerkſchaftsbewegung keine große Ausdehnung erwarte im
Sinne des Klaſſenkampfes und des Sozialismus Redner geht auf ſeine
Reſolution ein zu der ihm das Bernſtein ſche Buch und die jahrelange
Agitation in Hamburg getrieben habe Genoſſen David habe er zu er
widern daß er nicht auf die ſoziale Dreieinigkeit ſchwöre alſo nicht daran
glaube daß das Werk der Vollendung durch die Genoſſenſchaften Ge
werkſchaften und die ſozialiſtiſche Arbeiterſchaft herbeigeführt würde Er
könne ferner Vollmar nicht zuſtimmen in ſeiner Anſicht über die bayeriſchen
Landtagswahlen Das Centrum ſei der geſchworene Feind der Sozial
demokratie und wenn Lieber geſagt habe Die Sozialdemokratie
ſei die letzte Partei die das Centrum zu bekämpfen habe ſo ſei
das ſehr richtig denn er Bebel habe ſchon vor zehn Jahren geſagt gegen
das Centrum habe die Sozialdemokratie den letzten aber auch den ſchärfſten
Kampf zu führen Er ſei nicht der Anſicht daß der Wahl Kuhhandel in
Bayern eine Demoraliſirung der Partei herbeigeführt habe Genoſſe Lieb
knecht der ſo gegen die Sache geſprochen habe habe doch ſeiner Zeit die
Stuttgarter Reſolution unterſchrieben die das Gegentheil wolle Das ſei

ein Sündenfall l dner in den Karpfenteichim Leben Liebknechts
des preußiſchen Landtags zwei Hechte hineinbringen könne ſo thue er

Menn MC enn l

was Vollmar gethan habe Er ſei des ſanften Tones nun ſatt Steht
der Parteitag auf Seiten der Berliner Genoſſen und erkläre er ſich gegen
den bayeriſchen Kuhhandel ſo füge er ſich ſei es aber das Gegentheil ſo
bitte er aber auch die Berliner Parteigenoſſen ſich der Mehrheit zu fügen
Sind wir eine Partei die zuſammen arbeiten will ſo heißt es pariren
in Reih und Glied ſtehen denn ſonſt iſt es aus mit uns Genoſſe Bern
ſtein hat durch Anerkennung meiner Reſolution ſich mit uns eins erklärt
er kommt alſo in eine ſchiefe Lage wenn er ſpäter wieder anfängt an der
Sache zu nörgeln

Um jene Reſolution Bebe kurz in ihren Grundriſſen zu recapituliren
ſei Folgendes erwähnt Nach derſelben beſteht für die Partei keine Ver
anlaſſung ihre Grundanſchauungen aufzugeben oder zu ändern Die
Partei lehnt ein eventuelles Wahlbündniß bürgerlichen
Parteien nicht ab Sie ſteht der Gründung von Wirthſchafts Ge
noſſenſchaften neutral gegenüber wenngleich ſie in dieſen ein geeignetes
Mittel für die Erziehung der Arbeiterklaſſe zur ſelbſtändigen Leitung ihrer
Angelegenheiten ſieht

Schließlich wurde die vor mehreren Tagen mitgetheilte Reſolution
Bebel mit einem Amendement Schönlank und 22 Genoſſen es wird in
die Reſolution eingefügt Das heißt aus der ſozialdemokratiſchen Partei
eine demokratiſch ſozialiſtiſche Reformpartei zu werden mit 216 Stimmen

mit den

Ta

angenommen Dagegen ſtimmten 22 eine enthielt ſich der Abſtimmung
Damit iſt nun endlich der Punkt der Tagesordnung Grundanſchauungen
und taktiſche Stellungnahme der Partei erledigt

Darauf kam noch der Fall Lütgenau zur Erledigung Die Kom
miſſion ſchlug vor Der Parteitag möge erklären daß Lütgenau un
würdig ſei noch ferner der Partei anzugehör

c rn d 5lautender Antrag Stolten Der Parteitag
Lütgenau iſt

Es folgte ein ähnlich
beſchloß dem Antrage gemäß

rtei ausgeſchloſſen

rn O D utiſt
Große Ulrichſtraße 32

iſt Spezigaliſt für allerfeinſte zahntechniſche Arbeiten Jede Art
Zahnerſatz Kronen und Brückenarbeiten Zahnerſatz ohne
Gaumenplatten kunſtvolle Plombirung einzelne Zahnkronuen

ſchmerzloſe Zahnoperation er z
Beſchwerden über unpunktliche Zuſtellung des

General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Dxpedition
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Hiseontireng von Wechseln
Conto Corrent und Check Verkehr
Annahme von Sparoinlagen
Privattresore eingeln vermiethbar

aunmehr aus der Pa

W



Pa engl und holländ

Austerm
Beluga u Astrachan

Caviar

ger Elbaale
echte Kieler Sprotten u

ßZücklinge

Frankfurter Würfſtchen
Teltowor Rübchen

r Maoronen fr Ana
nas Apfelsinen und
Weintrauben

Neue Früchte und Gemüſe

Conſerven

Gebr Zorn
Sächſ

v

Großherzogl Hoflieferanten O

Be kanntmachung

Zur Hebung eines im Untergraben der
Schleuſe Wettin geſunkeuen Ketten
ſchleppſchiffes wird die Schleuſe Wettin
von Montag den 16 Okt Mitiag 12 Uhr
ab auf 2 Tage geſperrt

Halle a den 13 Oktober 1899
die königl Waſſerbauiuſpektion

Vom 16 d Mis ab
fahren die erſten Wagen der Markt und
Poſtſtraßen Linie früh 6 Uhr 45 Minuten
von der Kraftſtation in Giebichenſtein und
zrreichen den Bahnhof rechtzeitig vor Ab
fahrt des Zuges 7 Uhr 11 Minuten nach
MagdeburgGiebicheuſtein den 14 Oktober 1899

Halleſche Straßenbahn

G e
Neue Ofenrohre empfiehlt billig

J Sternlicht Vilienſtr 10
3 Stiefel u Schuhe

ſehr dauerhaft aus guten Zuthaten ge
arbeitet wie bekannt empf zu hill Preiſen

9 nur J Stermiioht jehtLilienſtr 10

5 Jahre
5 Grurankie

oder gratis
Vortheilhafteſtes Ateljer künſtl Zähne von

Max Neumeyer
Markt 14 II Kütler Vrunnen
Neue Gebiſſe von mir in eleganteſter

Ausführung angefertigt mache ich in vor
kommenden Fällen jede Neparatur excl der

ähne 5 Jahre lang gratis Plombiren
ahnziehen ſchmerzlos ohne Betäubung od
darcoſen Solide Preiſe

Von ader Boeise
zu rihck

Prof Pott
Von der Reise

u riiclz
Sprechstunden von jetzt ab von 0

und 4 Uhr
Dr Leorg g Nüller Landwehr

strasse II

Bevor Sie einen

alten Geldſchrank
kaufen beſehen Sie ſich mein großes Lager
einfach u doppelt gepanzerter fener
und diebesficherer
Geldſchränke

Karl Lier
Meine Kunſt u Vanſchloſſerei halte

dei vorkommenden Arbeiten beſtens empfohlen
Preisliſten ſowie Koſtenvoranſchläge poſt
und koſtenfrei

An die verehrſ Jnſerentent
Seit 1 Januar d J koſten Poſt

anweiſungen bis zum Betrage von

5 ar
unr

10 f Forto
Es empfiehlt ſich daher der Sicher

heit wegen Geldſen dungen nicht mehr
in Briefmarken ſondern nur durch
Poſtanweiſung zu machen Der Text
eines kleinen Jnſerates kann auf den
Abſchnitt der Poſtanweifung geſchrieben
werden

ſchon von
55 Mk an

Wuchererſtr
62

e A 228 an di Cyyeh d Zig

Sonntag

Bein geſchwüre
ar Salzfluß Flechten Lupushun Skropheln Drüſen Knochen und

lenkleiden Hautkrankheiten c Heilung
ohne Operation und Berufsſtörung Heil
erfolg zweifellos Auswärts brieflich

Carl Müller s Chirurgisches institut
Prämiirt Berlin 1896

Berlin Alexandrinenſtr 114/115 1 r

und zur ſicheren

gangrung KräfD nud Nach
wuchs der Haare

giebt es nichts
S beſſeres als mein

Preis gekrönteshaarwuchskrauterfett

Es verhindert das Ausſaſten und KErauwerden
der Haare und erhält dasſelbe baAlter Preit pro Flacon i 735
M 1re de r K yPaul Koch re er t
Epecial Ar
r Meyer Kronenſtr 2 II

heilt Geſchiechts Haut u Frauen
Krankheiten ſowie Mannesſchwäche
nach langjähr bewährter Methode
bei friſchen Fällen in 4 Tagen
veralt u verzweifelte Fälle eben
falls in ſehr kurzer Zeit Honorar
mäßig Sprechſt 11 2 5 7Nachm Auch Sonntags uswärts

e mit gleichem Erfolg

Einfreudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein reigniß

zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt inintereſſanter Weſe das Buch Von der
Frau für die Frau Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben eg 30
in Briefmarken p Kreuzband 50 9 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfſaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651
Versandhaus hygien Scohotzartikel

n guter Haustrunk
iſt das nach ueuem Verfahren hergeſiellte

gut abgelagerte
Hausbier u Flaſchen
Grport o vheafpelbierin Grport à 1

fg von
Heinrich Müller s Wwe
SchwemmeBrauereirieflich u vberſchwiegen

nachHauskleider Mech

ſelbſtgearbeitet in Lama u Halblamg
Thüringer Loden u Damentuch

Kleickerstoffe billigſt
Alb Hammer Geiſtſtraße 52
Der Solbstschutz

10 Aufl Rathgeber
Geſchlechtöleiden
Schwächezuſtänden
jugendlicher Verirrungen Vollut Perf
Dr Perle Stabsarzt a Zeil
Nr 74 II Frankfurt a Main 13für Mk 1 20 franko auch in Briefm arken

r Weue Gansefedern
wie ſie von der Gans gerupft werden mit
allen Daunen à Pfd 40 fauber gerein

60 kleine ſort Mittelfedern 80 primaWaare 225 Rupffedern v eb Gänſ
50 Ia geriſſene 00 prima Halb

dannen 00 Mk Garantie für gereinigte
Waare Verſand gegen Nachnahme

Paul Lier Neu Lewin i Oderbruch
De Lhnide Famſſſen

erhalten ſämmtl Wäscheartikel unter
Verſchwiegenheit auf Abzahlung zu
billigen Preiſen Offerten unter P 600
an die Exped d Bl erbeten

Vaturbutter e n
Butter u 5 Pfd Honig 4,80

Sternlieb Tluſte 73 via Oderberg

Schulhbiüöcher
nen und gebraucht billigſt hei

Joh Lucius Gr Ulrichſtr 35Ecke der Alten Promengde

Die beste Fodor

g S i erBee u rot
Aug WeddyLeitpa Corotragee 22

Gratis Preisliste über
Sämmtliche Gummiwaaron

Kantorowiexz
Berlin Rosenthalerstrasse 10

tn fömnmtlichen
beſonders auch
ſpeciell Folgen

el
schneſl gut Patentbüreau

Färderei u chem
I WVageh Anstalt

Färberei
M una Reinigung von

Damen
und HRoerron
Garderobe

jeder Art
sowie

etc

Gedlegeno
fachmänn
Zodienung

u wiederAchtung
Mehrere fremde Herren welche im

Reſtaurant zur Stadt Ecfurt verkehren
wünſchen gern wegen näherer Bekanntſchaft
einen geſelligen Verein zu gründen Herren
welche geſonnen ſind beizutreten wollen ſich
gefälligſt im Reſtaurant zur Stadt Erfurt
Kl Ulrichſtr 27 melden

h ſt Moſgv nerfutter er Gerſte 7 Mk empfiehlt

ax Deiohmann Mangfelderſtr 12
Privak Leihamt Alter Markt 90

a
Zahn Operationen

A Mrrmler
Gr Ulrichstr 383

Annoncen
aller Art als

GeſchäſtsEmpfehlungen An u

Verkänfe StellenGeſuche n An

gebote HeirathsGeſuche c

für die hieſigen und alle aus
wärtigen Zeitungen

befördern prompt diskret und ohne
Nebenloſten

Haasenstein Vogler
älteſte Annoncen Expedition

Halle a Se Schmeerſtraße 20

Suchen Sie
Stellung dann beſtellen Sie bei Jhrem
Poſtamte die Haliesohe Reformt
Preis 1,65 Dieſelbe enthält offene Stellen

aller Branchen
Prohenummer 20 Pfg durch die Re

daktion Halle g S Unterberg 3

Wäscherollen
aller Art und Größe zum Preiſe von 30

bis 600 Mark hält ſtets großes Lager

A Noumann
Maſchinenfgbriß Fitterfeld

Neue Hänsefedern
wie sie von der Gans gerupft werden
mit den ganzen Daunen à Pfund 1,40 4
nur Kleine Federn mit allen Daunen
à Pfund 1,75 prima Sorte à Pfund
2 prims gerissene à Pfand 2,75nehme was nicht gefällt guruek ver
gondet an Nachnahme

Pritz Manteufel Stehe undSettfederoreinigungebetriets
Strumpfſtrickerei 6

trümpfe lebe Art werden gut u billig
M LieskeLandsbergerſtr 66

früher Leipzigerſtr 63

angeſtrickt
jetzt

Sohützonverein Tyrol
hält jeden Mittwoch henen
und monatlich Pegiegghieseen im
Reſt Morißburg Harz ol

ab Schießluſtige Herren werden en
zum Beitritt höflichſt eingeladen

Welt Panorama

Leipzigerstrasse 5
Woche vpm 15 21

Tegernſee Schlierſeee Kreut 5 mgebung
Maleriſche Prachtſerie

Auf dieſe i mache Kunſt und Natur
freunde onders aufuerkſamauz beſeGehhardt s Caroussel

am Bergmanugtropft
ladet ein hochgeehrtes Publikum nebſt lieben
Kindern zur luſtigen Carouſſelfahrt voch

Viloter

mals ergebenſt ein

Veichenbach s Caronſt
in der Deutſchen Eiche Wäu

ergerweg 5 zur Kirmmess ind ladet
hochgeehrte Publikum und die liebe

Jugend zur freundl Benutzung ergebenſt ein

SDeneral Anzeiger fur Halle und den Sualkreis 15 Oktoder

Nachbarn und Erfurterunter dem Namen

AlleLandsleute lade ich hiermit zur feneröſtun echnes

Zur Stadt Erfurt
bewirthſchafteten Reſtaurants ganz höflichſt ein

Motto Nur immer gemüthlich

Kl UlrichstrHermann Hesse ger
Müller

diverſe Weine
Gagtſiauß 7 aſt Haſſo

Passondorf
Sonntag den 15 und Montag den

16 Oktober ladet zur

RKirmness e
freundlichſt ein

Brömme

Sennewitz
Gasthof zum schwarzen Adler

den 15 Oktober

Kirmeß c
iezu ladet wreundlichg einbin K Heinricoh

Passendort
Gasthof zu den 3 rin

Sonntag und Montag

Kirmes S
Von Nachmittag 8 i Uhr Salimusik

Ergebenſt ladet ein
F Bude

Fſiſſſenrauch s Restaur
Thomaſiusſtraße 38/39

O GHeute Sonntag Vormittag

Spockkuchenun c Faminien Avena
wozu freundlichſt einladet D O

Asphaltkegelbahn Montag u Diens
tag noch frei

Beyoer s Restaurant
Mansfelderſtraße 9

Sonnabend Wv

Rieſen Aal Auskegeln
Gr Sonntag WUnterhaltungsabend

Ergebenſt ladet ein Beyer
M

Zu unſerem

W Kränzchen
Se d 15 Okt im Diemitaer

ohlössohen ladet ergebenſt ein
Der Vorſtand

er e i m
Deutsehe Zierde

Montag den 16 Oktober Abends S Uhr
General Perſammlung

im Vereins Lokal Weisshier Salon,
Vorſtandswahl Verſchiedenes

Der Vorſtand

Halle ſcher Vergnügungs Club
Zu unſerem am Sonntag d 15 Oktbr

ſtattfindenden

Kränzohen
im Weisshier Salon beehren wir
uns e ergebenſt einzuladeneinſang Uhr

Verein ſscani
Unſer Vergnügen

findet Sonntag den 15 Oktober im
Deutſchen Kaiſer Diemit

ſtattn ung 4 Uhr Der Vorſtand

Waren Sie ſchon in Halleen in Bratwurstglöckle n
Nein
nicht in Halle
Ooncert der berühmten öſterreichiſchen Damen Kapelle von Nach
mittags 6 bis Abends 12 Uhr
koſtet nichts

Gonditoreſ ar
Spritzk 5 P jähe van n dige Kranzkuchen aritzkuchen gefüllte Pfannkuchen anzkun Crrigtus arzibanfüllung 2 Stück 2 z i

P etterlimg Geigſraße 35
Meine Reftaurattonslokalttäten empfehle ganz beſonders ffetne Viere

Waren

Dann waren Sie überhaupt
Da iß alle Tage hochfein

Der Eintritt

m

e
Sohuſthoiss

Poststrasso 6
O Fernspr 926 O

Sonntag Goen 15 Oktober

en 3a Couvert 1 BIK
im Abonnement 6 Cooraort 56 A

Spargel Suppe
Bouillon mit Cinlage
Ostender Steinvbeatte

mit Holl Sance
Rinderpéökeihrusat

mit Meerrettig
Schoten und Carotten

mit Schnitzel

Spiesserrüöücokoen
Kinderrouiauüe

Compot Salat
Apfelknchen Butter a KEso

Reichhaltige
Frühstücks u Abendkarte

Von 6 Uhr ab
VFricussée von Huhn
Fritz Urban

Restaurant Drei Kaiser

Bergſtraße 1 Ecke Kl Ulrichſtr
Großer bürgerlicher Nittagstiſch

v 12 2 Uhr zu 75 im Abonnement 60 Pf
8peisen à la cearte zu jeder Tageszeit zu
kleinen Preiſen Vereinszimmer mit
Piano frei Georg XRestaur z Deutschen Piche

öllbergerweg 5
Morgen Sonntag lade zur Kirmehfeier

freundlich ein
ff Speiſen u Getränke fr Pfann
kuchen Reichenbachs beliebtes Caroufſſel
ſteht zur gefälligen Benutzung 0 Seido

Achtung
Aus dem Bade zurückgekehrt empfehle

ich meinen werthen G Gäſten Freunden und
Gönnern mein nen renovirtes
Röstauſ 2 Fosseolballon

Geöffnet bis 12 Uhr Nachts
Die Wirthin

Marths AnacakowsKa

Moritz Restaurant
Harz 51

Jeden Sonntag Fan ientag
Anfang 4 Uhr Kräſtiger Mittag u
50 fg auch außer dem Hauſe
Geſellſchaftszimmer Kegelbahn halte
beſtens empfohlen Ergebenſt

MoritsWeber s Feſclſchaſſoſans

Diemitz

Morgen von 4 Uhr ab

u
eroin Rosenbund

zu Halle g S
Unſer Vergnügen findet Sonntag

den 15 Oktober in
Ruhbe s Conoerthaus

ſtatt Anfang 4 Uhr Nachmittags
Freunde und Gönner des Vereins ſind

willkommen
Der Vorſtand

Noeune Weltes
Schwemme

RestaurantO Sol n ſ

Hetzschold s Restaurant
Anhalterſtr 11

Sonnabend und Sonntag
Bnten Auskogoeln

Sonntag Abend
Familien Ahend

Sohade s hützenbaus
Sonntag den 15Grosser all
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e

H Am Saale Grosses TanzKränzchen
Ganz beſonders mache ich auf den Glückshafen aufmerkſam Sämmtliche Gegenſtände ſtehen nicht nur zur Schau da ſocdern alle Segen

ſtände im Werthe bis zu 30 Mark müſſen gewonnen werden à Loos 20 Pfg Die Gegenſtände ſind von heute ab zu beſichtigen
er Knackwüregtt mit Salat oder Sauerkraut 835 PfBayrieche Tee mit Salat delikat gr Portion 40 et p hönixbräu hochfeinKalhs und Sohweinehaxeiln hoonfein eine Maß reſp 1 Liter 30 Pfg

Regensbur

2

e X rN S 1J 7mereGesellschaftshaus Frohsinn er
Zum Münchener Oktober Feſt

wozu ein Jeder freundlichſt eingeladen iſt

e 6 ter Schaller J

früher Jnh vom Sratwurſigiscie

l e e S e e e ed J J d d J i J w r3 0 D e S J S re ec n z m Jt Der tieinſte

M mder kowmt rFhalia Theater
Sonntag den 15 Oktober 1899

Zum 4 Male Anfang 8 Uhr Novittä
Die Wahrſagerin

Schwank in 9 Akten von J Jarno u Rickelt
Montag Auf Strafurlaub

Luſtſpiel in 3 Akten von Moſer u Trotha

Stadt Theater Leiprig
Neues Theater

Sonntag den 15 Oktober 1889

Margarethe
Montag den 16 Oktober 1899

Des Meeres und der Liebe Wellen

Altes Theater
Sonntag den 15 Oktober 1899

Der Wahrheitsmuncdhk
Montag den 16 Oktober 1899

Die Geisha
Apoſlo Theater

Direktion Fr Wiehle
Sonntag zum letzten Male

Fata Morgang hege ger

e t h eepp erner muoriſt
Jameſſon W rer

e entograp Photographien
Frl Tandarg Lieder Sängerin

P VertikalfeilKünſtler
aumga Ouartett Wiſettte

The 3Brotklyn e er
NenSignora Meer nern e

elektriſche Laube
Sonntag Abend zum 1 Malee

SonntagZu zwei Trſtellungen
Nachmittag 4 und Abends 8 Uhr

Nachmittags hatjeder Beſucher Kind frei
MontagGänzlich neuern Fpiaio an

J Sonntags Vormittag 11 i I UhrFrei Soncert 7
Der kleinſte Mann der Welt

kommt Mountag

SFrauen Vorkra
e d 16 d Abends

im Heuen Theater
Thema

Operglionsloſe Behandlung
van Frauenleiden,

Nichtmitglieder 25 Pfg Mitglieder des
veget Vereins und des Vereins für Geſund
heitspflege haben freien Zutritt

Raturheilverein Reform

Broſihansohenke
Becesen Ammengopf

Eonntag von Nachmittag 3 Uhr ab
Tanzkränzchen

wozu einladst

Der S SDer ein e Wenn der Welt
mmt insApollo Tloater

h

J Streichtrio dur von Mozart Klavierquartett dur op 26 von Brahms

Gaſt Logirhauſes und Ausſpanns

rn Kaiser Friedrich

J Der kleinſteArtillerie e Sport Hotel Artillerie i M a m m
r der Welt kommt WS Mittwoch den 18 OKtober er und jeden folgenden Mittwooh

S e Abends 8 Uhr Da M ilhelmshöheset Sonntag den 15 Oktober von Abends22 6 Uhr anS Artillerie Kbonnements Concert ine
ausgeführt vom geſammten Trompeter Corps Kgl Feld Artillerie Regiments Nr 75 unter perſönlicher Leitung e Muſik Bandonion u

S Dirigenten des Stabstrompeters Herrn 8tade 2 BaumülerO Kaſſen Entree 30 Pfg Jeden Ji und im Sport IIotel Oberkeüner zu habentade g Stabstrompeter Rudolf Dietrlioh Gr Sthlachtefe Sr

m KaiserGrüms Wein Restaurant n ar ung
W Meyer

Inh Herm Kahl d aus AerettRoyal Whitstable Natives SeeVortrag im Börsensaale
direkter Bezug aus der Königl Austernfischerei Whitstable

ſſ n Dutzendbillets zu 2,50 M ſind in den bekannten Cigarrengeſchäften ſowie im Cats Bauer Cafe Montag u Donnerstag

ono

Dureh Aſtens Wüſten
erläutert durch 80 Lichtbilder

Verein z Frenndſchaftskreis

des instituts Coomos einzige

Bee e Kränzchen im anle der Börſenhalle Neue Promenade

Gäßr herzlich willlommen
Anfang 4 Uhr Der Porſtand

Mir ſtimmt die Hibel mit der Wiſſenſchaft

Goefentlicher Vortrag
in der Kirche der apoſtoliſchen Gemeinde Jakobſtraße 46 Sonntag den

15 Oktober Abends punkt 6 Uhr Zutritt frei für Jedermann

Montag den 23 Oktober Abends 7 Uhr im Saale der
Veretnigten Berggesellsehnſt

I Kammermusik Abend
der Herren

Henri und Egon Petri Vnkenstein und WilIe
Programm Hreußtzer Sonade op 47 von Becothoveu

e
bonnemnent auf 4 Abende 7 Mk Ginzelkarten nummerirtunnummerirt 1,50 Mk in der Sußhnalien Handlung vonieiurieh Mothun Große Steinſtraße 14 Fernſprecher 1045 3 Restaurant Artillerio Depot

m Concertflügel Blüthner
e

e Röſerſtraße 4n urch geſtafte ich mir einem hochverehrten Publikum von Halle u Umgegend Sonnabend und Sonntag Familien Abend

die ergehene Mittheilung zu machen daß ich am heutigen Tage die Bewirthſchaftung des Scochiungsyen Otto Coeetner

Gasthof zur Weintrauhe Zur gemüthiiehen Tante
übernommen habeAuch bitte ich meinen werthen Freunde und Bekannten das mir bisher geſchenkte Restaurant Kulmbacher Hokf

I Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen Georgstrasse 11Hochachtend Albert Bollmann Morgen Sonntag den I5 d Mts
Heu eröffnet Zusammenkunft aller hier ansässig Magdeburger

5 Bestes Kulmhacher Bier bei billigster PrelslageHugo Traxdorf s Bierquelle sowie voraügiienoe Uag ar agitzerin
5Bier und oldener Hirg ch Glas Bier 10 Bwvto Turn I Athletenelub Adler

edes heiegie Bröichen 10 9 Reichhaltige Htammgerichte zu feder

agegjeit Unſer Vereins olkal befindetfich von jetzt an Franuckeſtraße 18 Stadt
Einbeck bei Franz Lehmann UebungsAbend jeden Mittwoch u Sonnabend von

9 Uhr an Der VorstandG Hoffmann 1 Vorſitzender

Jm Ballſaal
Grosses Gescellschnſtekränzehen Aufang 4 Uhr

Zu i am Sonnkag i 15 lieb cr Kbends 8 in in derRoiil s b u r g 9 Giobi chenste ſtattfindenden Sport o tel

Uergniünen Telephon 1154beſtehend in Gongert Theater unch Ball geſtatten wir uns Freunde und gonntag den 15 Oktober cr Abends 8 Uhr
We defel en ganz ergebenſt einzuladen Der VarffandDie J Münchener Concert Se Heilsarmese

43 Schilierstr 43 Ansgewähltes Programm Entree 25 inSonntag den 15 d Mts Abends s Uhr G Zm n 20 6 An in t ekanntengarpenge äften im Wa Auer UVn onope und imGroße Heils Verſammlung eMuſik und Geſang Alle herzlich eingeladen arole ſi n aEintritt 10 Pfg u udoie Dietrioh
re Rest Gorwmanſagarten

Aetten den r Ah Großes Schichten Feſt Unterhälinnigs Abend
Montag kommt

der kleinfte Mann ins
Apollo Theater



Dettt

S BHlegante Herren Anzüge rer 15 80 ux heute 10 bis 35 MK Elegante Ilerren Pelerinen Mäntel an 15 46 k heute 10 30 M
v Knaben Anzüge Mäntel Paletots enorm billig

Joppen für Männer un Knaben von 2,50 MK an

e
Cürca 2000 Stück emuil Kaſerkannen

Kafferkeſſel
mit Glaſurfehlern haben wir aus unſeren Lägern anusſortirt und offeriren dieſelben

F Inhalt der Kaffeehaune ca 5 v e v
J es Kafferkeſſel ca

a 7 n l

16 Sonnkag
t 4h t v c r W x F X 52a e e e e er e e e e e e e e e

a JT0otal ſusverkauf
Aufgabe dieses Heschäfts Cokals

Seneral Anzeiger für Halle und ven Saalkreis
l h t

Wir verkanfen

v Burschen Anzüge früher 26 Uk houte 6 bis 15 k
IHerren Paletots trader 16 Mk heute S bis 40 Nk

e Burschen und Knaben Paletots dedeatend unter PreisAnfertigung nach ars pilliget 100bon aur ja beeist Verardetung i dietterger Weio auegetenr J

e S S c e 95

ec

1500
L

um Platz zu gewinnen

v J

Taſſen 12 Taſſen
Pf 80 90 Pf

1 Ltr 1 Ltr 2 Ltr

m

3 Ltr50 60 Pf 60 70 Pf 70 80 Pf 80 90 Pf 100 110 Pf

15 Oktober Nr 243
t 1 t 22 t 22

Gr Ulrichstr E

EG

Arbefter Garderoben noch billiger als bisher

4 Ltr

D55 Dieſe Preiſe haben nur Giltigkeit ſoweit der Vorrath reicht

Complette Hüchen Einrichtungen

Erſtes Geſchäft
Leip äigerſtraße

Neubau
C A Krammiſch
part u 1 Etage

beſonders billigen Preiſen

DF Anfertigung emaillirter Thür und Straßen Schilder in allen Größen T

Fernſprecher 1226

Burghardt Beche
Einziges u größtes Spezialgeſchäft der Provinz Sachſen

e Andere zurückgeſetzte emgillirte Kochgeſchirre um damit zu ränmen zu ganz

von den einfachſten bis zu den eleganteſten
zu bekannt billigen Preiſen

Zweites Geſchäft
I Akearinsſtraßen

Ecke

an der Halle

Dehbet Bilan z Co nto Credit
ger 77 xAn Utenſilien Conto 1 109 50 Per Conto Corrent Conto incl

Caſſa Conto 340 18 der Cautionen des Kaſſirers
Milchmarken Conto 63 04 u Lagerhalters 3668 50Cautions Conto 2250 Mitglieder Antheil Conto s 228
Waaren Conto 7 223 57 Reſervefonds Conto 802 20
ContoCorrent Conto 4 243 25 Reingewinn incl Vortragaus 1897/1898 4 536 04

15 229 74 I 229 77Mitgliederzahl am 1 Juli 1898 289
Neu eingetreten im Laufe des Geſchäftsjahres 26

315

Ausgeſchieden 88Mithin Beſtand am 30 Juni 1899 227
Die Geſchäftsantheile erhöhten ſich um Mark 932 35 auf 9 Mark 6223
Die Haftſumme der verbleibenden Mitglieder beträgt Mark 5675

Halle a den 10 Oktober 1899

Bürger Consum Verein zu Halle a
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflcht

r Tietw Vriüo Gr

e r Dei genannten Krankheiten haben ſich die Mariageller
erſt u be Magentropfen ſeit vielen Jehren auf das Beſte bewährt

Preis einer Flaſche ſamt Bebrauchtanweiſung 80 PfFentralVerſandt durch Apotheter ar nracdh Apotheke Zum König von

in Halle a S
E

werdet
ſoda

u m unseren diesjührigen Unterriecht

Himmtrin de Anderde cothes Sandelhol Calmus Enpign h
de Hertel Gr insgeſammt grob zerkleinert Tag dindurch digerirt ausgelangt ſodann gut u

ariazeller
Magentropfen
unentdehrlehes altdekanntes Haus v Velkemittel
vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens dei Appetit
loſigkeit Schwäche des Magens übelriechendem Athem
Blähung ſaurem Aunfſtoßen ddrennen übermäßiger
Schleimprodaction Ekel und drechen Ragenkrampf
Hartlelbigkeit oder Verſtopfung Auch bei Kopfſchmer
fall er vom Wagen derröhrt Ueberladen des Magens m
Speiſen und Gerränken Würmer Leber und Hämorrhoidalleiden als henlkraftiges Mittel erprobt

was Hunderte von Pengniſſen deftätigen

Doppelflaſche Mk 40

Ungçarn Wien l Fleiſchmarkt
Die Mariapeller Magentropſen ſind echt zu haben

in den Apotheken Berbſtedt E Hotze Löbeſſin
Löwenapotheke Teicha Dr C WolfSchraplauTriebelLeretturgevorieiſt Anis Toriander FenchelSamen den tedem ein und dretviertel

re zerfehen in 1000 Grn 500 GOrm addeſtillirt An dem ſe geweonne
rm 80procent Weinſert 5 Tage hindurch digerirt r m

1 Deſtillat werden Klee I Orm eitter Wirjel je n v

und flrirtepre t oduct 7560 Gemr wrrüeht
Kegen Ende dieses Monats eröffnen wir im Saale des Hotol

ein Sonderkuraus für
Ongere Mädchen beginnt Mitte Hovember

Gefl Anmeldungen erbittean wir in unserer Wohnung Blumenthal
etrasse 5 und II in der Zeit von 11 4 Uhr

E F Roccoo Universitüts Tanzlehrer

Non i Golf Runune

gepr Unrmacner
Gegründet 1892
Empfehle mein grosses u reichhaltiges

Steinweg 46 47

Lager von Uhren jeder Art
in bester Oualität zu billigsten Preisen
Regulateure mit Schlagwerk v 14 4 an
Silb Herren Cyl Rem mit

Goldrand
Gold Dawoen Cyl Rem
Masvalv goldene RingeBrochen Armbüändoer Uhrketten

lange Uhrketten u Bündor
Barometer Thermometer

Klemmer u Brillen efto
Trauringe von Mark 1,50 12

Korallen u Granatsohmuck
Jeder Uhr wird eine Garantiekarte dei

gegeben
Pr B V üblichen Rabatt

Aoltostes Geschäft im Süden der Stadt

Heilungdurch m neueſte bewährte e all

Kranken die durch verkehrte Behandl F
d Siechthum verfallen
in allen friſch u Folgeleiden d Harn

egan Garantie
Hunderte Heilberichte veralt
Hautkr Unterleibsl hier einzuſeh 31j
Erfahr Direktor IIarder Berlin Ef
ſaſſerſtr 20 Ausw briefl größt Erfolg

peziell leiſte

Uebel

Gummi Artikel
in großer Auswahl ſowie Niederlage von
hygienischem Schutz

UMerm Scheuke Poſtſtr 18

Winter lleberzieher

Mäntel u Joppen
das Weumeste derSaisonin grosser Auswahl

36G lxiprigergtr heiprigorgtr 36oberhalb d r Otto Knoll im Bränu

als Linderung bei Reizz ſtänden der Atmungsorgane u ne De v u 50 MMalzExtrakt mit Eiſen ſehen vaee del Biere e ahnen
Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachltis ſoge
nannte engliſche Krankheit gegeben und unterſtügt weſentlich die

SBchering s Grüne Apothzekr Sein W Chanſersr 195 e in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren Dregen Handlungen

Niederlagen Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch WaiſenhausApotheke
mm Verlege von l Hotstotter dachhandlugg

mit efnem Plane der Stadt Ja einem terin und ig Karte x

e Preis Mark 0,75

nebst Karte der lmgebung im Haassstabe 100 000 Achte J naage

e Preis Mark 0,40
anch direct von der Verlagshandluvg

Königlich Preußiſche Lotterie
zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

Montag den 16 Oktober cr Abends 6 Uhr

Die Königlioben Lotterie Einnehmer
Freukel Herrmann Lehmann Rlehl

iſt am leichteſten zu erlernen dieſelbe kennt keine Unterſcheidung ſtarker und ſchwacher
Grundſtriche und beſitzt daher die größte Deutlichkeit der Schrift und Schreibflüchtigkeit

iſt ein autges lich dautm itel zur Kräſgaug ſie Kranke u Neronvaleejenten v bewährt ſich vorzügl

werden Fl M l u 3
MalzExtrakt mit Kalk

Knochenbildung bei Kindern Preis Fl M

ist 4ooben erschienen

Umgebung im Maassstobe 100 000 Acht z Auflage

odige Wer Wer n ind durch sämmtliche e xu beziehen aowio

Die Erueuerung der Looſe

bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

4 9 9Die NationalStenographie

Neue Auterrichts kurſe Dauer 4 Stunden beginnen
am Dienstag den 17 Oktober Abends 8 Uhr im Reſtaurant zum Staät

Wunppen Nikolaiſtraße 12
am Mittwoch den B Oktober Abends 82 Uhr in Ranze s Reſtaurant

Leipzigerſtraße 5

Honorar und Lehrmittel 2 Mk
Die Vereine für

Wildhagen sche Frauen Industrie u
Fortbildungsschule
Töchterpensionat

National Ftonographie

nebst Seminar für Haud
arbeſialehrerinnen

Pensionspreis jäbrl 500 Mk balbj 265 Mk
Iiniie Hurgeir 38 Ende Mäbiweg
Fran B Gehbrts Wiidhagen

Kerbschnitt Ausgroudung Relteſpohnitzeret Braudmanleret wird gründlicher Unterricht ertheilt
Olga J0s0opalt Alte Promenade 6
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